
Dieses Jahr bietet die Brass Band Breitenbach den Musikfreunden ein ganz spe-
zielles Erlebnis. Gleichzeitig mit den Festivitªten zu unserem Jubilªum Ă150 Jah-
re Brass Band Breitenbachñ finden am ersten Juni-Wochenende der 62. Dorn-
ecker Beziksmusiktag und der 100. Thiersteiner Bezirksmusiktag in Breitenbach 
statt. In dieser Kombination finden insgesamt über 20 Musikvereine mit über 600 
Musikantinnen und Musikanten den Weg zum Festgelände im Grien in Breiten-
bach. Das sollten Sie sich nicht entgehen lassen 
 

Das detaillierte Programm lautet wie folgt: 

 

Die Brass Band Breitenbach freut sich auf diese 3 Tage anlässlich ihrer 150 Jahr 
Feier und wird die Gäste kulinarisch mit Festwirtschaft, Kaffeestube und Bierzelt 
verwöhnen. Eine Bar zum Abrunden der Festivitäten wird natürlich nicht fehlen, 
ebenso eine grosse Tombola mit vielen tollen Preisen. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen und ein wunderbares Fest. 
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Freitag 4. Juni 2010; Galaabend 150 Jahre Breitenbach  
Diverse Gastvereine wie unser Patenverein die Stadtharmonie Laufen oder Kon-
kordia Mümliswil und viele Breitenbacher Vereine wie der Turnverein, der Män-
nerchor oder die Guggenmusik Hirzefäger, machen diese Galafeier zu einem 
unvergesslichen Abend. 
 
Samstag 5. Juni 2010; 62. Dornecker Musiktag  
Im Auftrag der MG Rodersdorf organisiert die Brass Band Breitenbach den Dorn-
ecker Musiktag. Die Musikvereine aus dem Bezirk Dorneck werden mit wunder-
baren Vorträgen am Samstagnachmittag und einer Marschmusikparade den 
Samstag zu einem eindrücklichen Erlebnis machen. 
 
Sonntag 6. Juni 2010; 100. Thiersteiner Musiktag  
Der Bezirksmusiktag Thierstein findet bereits zum 100 mal statt. Unser traditio-
nelles Musikfest der Region bietet neben Musikalischen Höhepunkten am Nach-
mittag bei den Vereinsvorträgen auch eine Marschmusikparade. 
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Herzlichen Dank  
Die Brass Band Breitenbach bedankt sich herzlich bei allen Sponsoren, 

Gönnerinnen und Gönner für die grosse Unterstützung unserer Teilneuin-

strumentierung. Gemeinsam haben wir es geschafft. Mit dem diesjährigen 

Neujahrskonzert im Grien konnten wir 

unser grosses Projekt erfolgreich 

abschliessen. Die allermeisten neuen 

Instrumente sind an unserem Jahres-

konzert bereits im Einsatz. Vielen 

herzlichen Dank. Wir werden unser 

Versprechen einhalten und unser 

Publikum mit den neuen Instrumen-

ten auch in den nächsten zwei Jahr-

zehnten mit mitreissender Musik un-

terhalten.  



 

 
 

Teil 1 
 

 

 
 

Unterhaltung mit der 
JUBAND B  

Leitung: Martin Schaad 
 
 

Programm nach  
Ansage 
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Unterhaltung mit der 
JUBAND A  

Leitung: Martin Schaad 
 
 

Programm nach  
Ansage 
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Teil 2 

 

150 Jahre Musik  
1860 bis 1910  

Leitung: Enrico Calzaferri 

  
La Reine de Saba  

Charles F. Gounod 
arr. C. Godfrey 

 
 Nabucco  
Ouverture  

Giuseppe Verdi 
arr. Howard Lorriman 

 
Napoli  

Herman Bellstedt 
arr. Andrew Owenson 

Cornet: Dieter Schmidli  

 
Labour and Love  

Percy Fletcher 
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Samstag, 24.4.2010 und Samstag, 1.5.2010 - 20.00 Uhr - Saal Grien - 
Festwirtschaft ab 19 Uhr - Eintritt Fr. 12. ð 

Konzert der BBB im Grien  

24. April und 1. Mai 2010  

 
Teil 3 

 

150 Jahre Musik  
1920 bis heute  

Leitung: Enrico Calzaferri 

 
Sweet Georgia Brown  

Pinkard, Casey & Bernie 
arr. Goff Richards 

 
Iôve got you under my skin 

Cole Porter 
arr. Mark Freeh 

Flügelhorn: Evelyne Wyss  

 
A Glenn Miller Collection  

arr. Alan Fernie 

 
Be My Love  

Nicholas Brodszky / Sammy Cahn 
Arr. Ray Farr 

Euphonium: Beat Steiner  

 
Ruby Tuesday  

Mick Jagger / Keith Richards 
arr. Alan Catherall 

 
Bohemian Rhapsody  

Freddy Mercury 
arr. Alan Catherall 

 
The Rock  

Nick Glennie-Smith / Hans Zimmer 
arr. Dani Haus 

 
 

yyy 

Jeder Tagé 

              é ein Blumentag 

 

 
Brigitte Beyeler 

Fehrenstrasse 13 

4226 Breitenbach   061 781 40 86 

24. April 2010  

1. Mai 2010 



  

Trotz mehreren Wettbewerben, Auftrit-

ten und anderen Anlässen während 

des letzten Jahres, entschlossen wir 

uns, auch am Zwinger Musikpreis teil-

zunehmen. Nach einer kurzen aber 

intensiven Vorbereitungszeit mit unse-

rem neuen Dirigenten war es dann 

soweit. Am 20. Juni 2009 konzertierten 

wir am  Zwingner Musikpreis, der im 

Rahmen der Laufentaler- und Kantona-

len Musiktage in Zwingen stattfand. Am 

Wettbewerb traten wir gegen die Verei-

ne Brass Band Liesberg, Brass Band 

Meltingen, Musikgesellschaft Ziefen, 

Brass Band Musikgesellschaft Füllins-

dorf, Stadtharmonie Laufen und Musik-

verein Allschwil an. In Zwingen ange-

kommen warteten wir gespannt auf 

unsere Startnummer. Als diese be-

kannt war bereiteten wir uns ein letztes 

Mal auf unseren Auftritt vor. Mit der 

Transkription des "Barbier von Sevilla", 

dem Solo "Song and Dance", gespielt 

von Dieter Schmidli, und dem Marsch 

"Simoraine" konnten wir die Jury ¿ber-

zeugen und erzielten den hervorragen-

den 1. Rang. Nach einer gebührenden 

Siegerfeier bis in die frühen Morgen-

stunden fanden schlussendlich auch 

die Letzten den Heimweg. 

verein zu dirigieren, der auf einem so 

hohen Niveau spielen kann. Es ist 

eine Herausforderung, den Erwartun-

gen der zum Teil sehr erfahrenen 

Musikanten gerecht zu werden. 

Was sind Deine Erwartungen an 

die BBB? Ich erwarte von der BBB 

als Verein, dass wir weiter an-

spruchsvolle Literatur spielen und 

uns neben den Konzerten auch im-

mer wieder an Wettbewerben mes-

sen. Es ist für mich aber auch wich-

tig, dass jeder einzelne seinen Teil 

dazu beiträgt - sei dies nun beim 

Üben, in den Proben oder bei der 

Arbeit im Verein. 

Wie kannst Du die BBB weiterent-

wickeln?  Mein Ziel ist es, auf den 

zum Teil sehr guten Grundlagen auf-

zubauen und die Schwächen zu 

verbessern. Dies versuche ich durch 

die Programmauswahl und die indivi-

duelle Probengestaltung zu errei-

chen. 

Wie ist aus Deiner Sicht das 1. 

Jahr mit der BBB verlaufen? Das 

erste Jahr war für mich ein sehr in-

tensives, da unser Programm klar 

vorgegeben und mit drei Wettbewer-

ben dicht gedrängt war. Mit den Re-

sultaten (damit sind nicht nur die 

Rangierungen gemeint) bin ich sehr 

zufrieden. Es hat sich gezeigt, dass 

wir auf dem richtigen Weg sind und 

die Band grosses Potential hat. 

Trotzdem gibt es noch einige Dinge, 

die wir besser machen können.  

Wie sehen deine Ziele mit der BBB 

aus? In der näheren Zukunft, will ich 

mit der Band weitere Konzerte und 

Wettbewerbe machen, die die BBB 

weiter und das Publikum näher zu 

uns bringen. Mittelfristig arbeite ich 

auch daran, dass die Besetzung sta-

biler wird. Denn das ist eine wichtige 

Grundlage für den Erfolg. 

Wie bist Du mit der BBB in Kontakt 

gekommen? Kurz bevor die BBB ei-

nen neuen Dirigenten gesucht hat, 

habe ich Miriam Jeger kennen gelernt. 

Als sie mir erzählt hat, dass die BBB 

einen neuen Dirigent braucht, habe ich 

mich sofort beworben.  

Warum hast Du Dich für die Direkti-

on der BBB entschieden? Für mich 

ist die BBB die optimale Band um mei-

ne Vorstellungen zu verwirklichen. Ich 

bin froh, dass ich als sehr junger Diri-

gent die Möglichkeit habe, einen Dorf-

Es freut uns, Ihnen unseren neuen Dirigenten Enrico Calzaferri näher vorstellen 
zu dürfen. Enrico hat seine Tätigkeit bei uns kurz nach unserem letzen Jahres-
konzert aufgenommen und er blickt nun bereits auf sein erstes volles Jahr als 
Dirigent der BB Breitenbach zurück. In unserem Interview erfahren Sie mehr.  

Enrico Calzaferri  
 
Grundausbildung auf dem Euphonium an 
der Musikschule Toggenburg in Kirchberg 
SG -Berufslehre als Automatiker - Studium 
an der Hochschule der Künste Bern (HKB) 
mit Hauptfach: Dirigieren (Ludwig Wicki), 
Nebenfach: Euphonium (Thomas Rüedi) - 
Dirigent der MG Hergiswil am Napf und der 
Brass Band Breitenbach - Euphonist/
Baritonist bei der Liberty Brass Band Ost-
schweiz, Brass Band Bürgermusk Luzern, 
BB Luzerner Hinterland  


